
Niederschrift
Gremium: Hauptausschuss
Sitzungsnummer: HA 14/90 Sitzungsdatum: 16.06.2014
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr Sitzungsende: 18:15 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Anwesende Mitglieder

Sitzungsleitung

Frau Verena Fischer-Neumann - SPD 
Tornesch

Ausschussvorsitzende

Gremienmitglieder

Frau Dr. Susanne Dohrn - SPD Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 
Herrn 
Früchtenicht, Ingo

Herr Manfred Fäcke - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Horst Lichte - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Manfred Mörker - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Frau Heide-Marie Plambeck - CDU Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 

Herrn Radon, 
Christopher

Herr Andreas Quast - CDU Tornesch Ausschussmitglied
Herr Henry Stümer - CDU Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 

Herrn Zinger, 
Christoph

Herr Gunnar Werner - FDP Tornesch Ausschussmitglied

Teilnehmer Kraft Amt

Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Bürgermeister

Verwaltung

Frau Marion Grün - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Frau Sabine Kählert - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Herr Jörg-Andreas Rechter - Verwaltung 
Tornesch

Verwaltungsmitarbeiter

Frau Julia Trabe - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiterin
Frau Inga Ries - Verwaltung Tornesch Büroleiterin

Gäste

Herr Frank Dieckmann Uelzener Doppik 
zu TOP 10

Herr Howe Heitmann - CDU Tornesch Gast

 



Frau Ilsemarie Borre van den - Verwaltung 
Tornesch

Protokollführerin

Entschuldigte Mitglieder

Gremienmitglieder

Herr Ingo Früchtenicht - SPD Tornesch Ausschussmitglied entschuldigt
Herr Christopher Radon - CDU Tornesch Ausschussmitglied entschuldigt
Herr Christoph Zinger - CDU Tornesch Ausschussmitglied entschuldigt



Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.04.2014   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  

5 Bericht der Verwaltung
- öffentlicher Teil - 

 VO/14/856

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
7 Aktien der Uetersener Eisenbahn AG  VO/14/852
8 Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Übertragung 

der Aufgabe der Abwasserbeseitigung auf den 
Abwasserzweckverband Pinneberg 

 VO/14/855

9 Erlass einer 7. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Stadt 
Tornesch;
hier: Zuständigkeiten zur Ausübung des gemeindlichen 
Vorkaufsrechtes 

 VO/14/854

Nicht öffentlicher Teil

10 Bericht der Verwaltung 
- nichtöffentlicher Teil - 

 VO/14/857

11 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
12 Berichtswesen gemäß Richtlinien:

hier Personalbericht vom 01.06.2013 bis 31.05.2014 
 VO/14/859

13 Beteiligungsverwaltung   
13.1 Berichte aus den Gesellschaften   
13.2 Mögliche Weisungen an die kommunalen Gesellschafter  VO/14/866
14 Auftragsvergaben:

hier: Hubrettungsbühne 
 VO/14/865

15 Personalangelegenheiten:
hier: Offene Jugendarbeit 

 VO/14/858

16 Personalangelegenheiten:
hier: Offene Ganztagsschule an der Johannes-Schwennesen-
Schule 

 VO/14/860

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 7 wird von der vorgeschlagene Tagesordnung genommen. Die folgenden TOP 
ändern sich entsprechend. 
Die Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnungspunkte in nichtöffentlicher 
Sitzung wird ebenfalls beschlossen. 
Es wird beschlossen, Herrn Frank Dieckmann im nichtöffentlichen Teil zu TOP 10 zu 
hören. 



Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Frau Fischer-Neumann begrüßt die Anwesenden und eröffnet um 17.00 Uhr die 
Sitzung des Hauptausschusses. Sie stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest. Änderungswünsche zur Tagesordnung gehen nicht ein. 
Im Anschluss wird über die Tagesordnung abgestimmt.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf: 
Es liegen fünf schriftliche Anfragen von Herrn Holger Stoss, wohnhaft Friedrichstraße 
32 in 25436 Tornesch vor, die er vorab schriftlich an die Ausschussvorsitzende 
gesandt hat. Herr Stoss ist erkrankt und kann daher nicht an der Sitzung teilnehmen.
„1. Mit welchem Zweck und Ziel wurden die Aktien der Uetersener 
Eisenbahngesellschaft auf wessen Vorschlag erworben, denn die Menge beinhaltet 
nicht einmal eine Sperrminorität?
2. Wann wurde dem Hauptausschuss die zusätzliche Nebentätigkeit in dessen 
Aufsichtsrat nach BBG mitgeteilt und genehmigt?
3. Liegt dem Hauptausschuss eine Auflistung aller Nebentätigkeiten entsprechend 
BBG vor, wurde die genehmigten entsprechend nach fünf Jahren erneuert? (also Art,  
zeitlicher Aufwand, zu erwartende Vergütung)
Wo ist diese einsehbar, wo in der gesamten Republik eine Tendenz zur Transparenz 
erkennbar ist, findet man in Tornesch nichts.
4. Wie viel Euro wurden in den letzten Jahren dem Haushalt der Stadt Tornesch aus 
diesen Nebenverdiensten zugeführt, unter welcher Haushaltsstelle?“
Herr Krügel sagt zu, Herrn Stoss die Antworten auf seine Fragen schriftlich zu 
zusenden. Das Schreiben wird dem Protokoll als Anlage beigefügt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.04.2014

Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses vom 28.04.2014 
werden keine Einwendungen erhoben. Sie gilt somit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Gegen die Niederschrift vom 28.04.2014 werden keine Einwände erhoben.

TOP 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Frau Fischer-Neumann berichtet, dass ein Beschluss über eine Stelle im Stellenplan 
gefasst wurde.

TOP 5 Bericht der Verwaltung
- öffentlicher Teil -

Beratungsverlauf: 
Herr Krügel erläutert seinen Bericht.

TOP 6 Anfragen von Ausschussmitgliedern



Beratungsverlauf: 
Anfragen von Ausschussmitgliedern liegen nicht vor.

TOP 7 Aktien der Uetersener Eisenbahn AG

Beratungsverlauf: 
Herr Krügel erläutert die Vorlage. Herr Quast fragt, ob die Stadt Tornesch ab dem 
30.10.2013 bis zum heutigen Zeitpunkt von der Uetersener Eisenbahn AG Zinsen 
erhält. Herr Krügel sagt diesbezüglich die Antwort im Protokoll zu:
(Anmerkung zum Protokoll: Zinsen werden ab dem 7.05.2014, dem Zeitpunkt der 
Rückmeldung des Amtsgerichtes über die Eintragung an die KViP, gezahlt.)

TOP 8 Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Übertragung der Aufgabe 
der Abwasserbeseitigung auf den Abwasserzweckverband Pinneberg

Beschluss:

Die Ratsversammlung beschließt den öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Übertragung 
der vollständigen Aufgabe der Abwasserbeseitigung der Verbandsmitglieder auf den 
Abwasser-Zweckverband Pinneberg und ermächtigt den Bürgermeister, den Vertrag 
auszufertigen. 

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: 
Herr Krügel erläutert die Vorlage und betont, dass es sich bei dem nun zu 
schließenden Vertrag lediglich um eine Anpassung bzw. Korrektur des bereits 
bestehenden Vertrages handelt, die aufgrund einer geänderten Rechtsauffassung 
der Kommunalaufsicht notwendig wird. Für die Stadt Tornesch ändert sich nichts.

TOP 9 Erlass einer 7. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Tornesch;
hier: Zuständigkeiten zur Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechtes

Beschluss:

Die Ratsversammlung beschließt den Antrag der SPD-Fraktion in der dem Protokoll 
beigefügten Fassung zur Hauptsatzung der Stadt Tornesch in der Fassung der 6. 
Nachtragssatzung vom 19.04.2013 und beauftragt den Bürgermeister, die 
erforderliche Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde einzuholen. 

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: 
Herr Mörker erläutert in seinem Sachvortrag den von der SPD–Fraktion vorgelegten 
Antrag. Ziel sollte sein, zu einem gemeinsamen Ergebnis in Fragen der 
innerstädtischen Entwicklung zu gelangen. Das Vorkaufrecht ist hierfür ein 
Instrument.



Gemäß Herrn Stümer sieht die CDU die eingebrachten Anpassungen ähnlich. 
Jedoch sollte in Fragen der Planung und Entwicklung des gesamten innerstädtischen 
Bereichs der Hauptausschuss zuständig sein. Herr Stümer erklärt, dass die CDU als 
Innenstadtbereich das Gebiet zwischen den Ortseingangsschildern definiert. Herr 
Stümer betont, dass es ihm auf die gemeinsame Gestaltung des Ortskerns ankommt. 
Die CDU-Fraktion stellt den Antrag, die vorgelegte 7. Nachtragssatzung zur 
Hauptsatzung so anzupassen, dass der Hauptausschuss künftig über die Ausübung 
bzw. die Nichtausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts im innerstädtischen 
Bereich beschließt. Der Antrag wird mit 3 Ja-Stimmen - 6 Nein-Stimmen – 0 
Enthaltungen abgelehnt.
Das Gebiet, dessen Entwicklung und Planung vom Hauptausschuss zu beschließen 
ist, wird auf den Ortskern, rund um den Bahnhof, definiert. Einigung herrscht auch 
darüber, dass der Bau- und Planungsausschuss die Entscheidungen des 
Hauptausschusses vorbereiten wird.
.

Tornesch, den 11.05.2015

Verena Fischer-Neumann
Vorsitzende(r)

Ilsemarie van den Borre
Protokollführer(in)


